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Um deine Kripp ist helles 
hin neuer Tag die Nacht

„ . In Glaubon u
Einen fröhlichen

Auch unser Geben soll unter den Aiurări c/'+-+-.. 2.Kor.9
sagt, wie er es unsieht.ob wohlgefällig Ider millfMngesch®?en**7as 
bestimmend sein, ah der hiebe Gottes an uns Dein Gebe,
und allein gelegen sein.ua sagt nun’der Anostei 8011 11113 alles
auf dem ruht,der»was er gibtAit SôhlLhîI hIHH tx2V,?8 ^gefallen 
sehr wohl,welcher Unterschied darin ist ob uns §lbt’Wix wissen auch 
Freude,alt lieben Worten,mit laohendon Mund^Ind nit si°Btbarc
wird,oder mit kaltem Gesicht,süsssauer ®H0k üb?rgeBen
nimmt dorn Geschenk im Grunde jeden Wert und dar, p A50r0nl 'idarwillen. Das ran. Gotu gibt uns alle seine Œ St „40d0 Pr0ud0 da=
Lust seiïijdass loh ihnen Gutes tue",Als or wir Uq°í 3011 moine
licho Gabe,schenkte,tat or es von ganzem HQT7onS^ön.i°^1,di0 unaussprec? "Sioho.ioh verkündige euch greise K(Ä Ä d^. Botschaft? 
chon Goboi Hob und lässt den, der also sât ^ qïlG U?UOâ einen fröhli.- 

Funcke erzählt in seinen^Bnglischel Bilderl« ^aUOhm9rnt0a 113 SaS®a- 
einem befroundeton Horm,um für fine gross^SachA ^H103 Ta8®s *a® ich zu 
Aber der geben sollte,wai in schlechter 1XÎ ™d g?°2S0 Bitte tw
Sie schon wie der?" "G ar nicht s" saX il£ m?h an: ""as wollo-r
satz um und ging fort.Da lief er mit nlfhunri ndch auf d3Q Ab=

warum ich denn gekommen sei,wenn ich^ninh? ei??E1 Șch°n etwas 
tote» Ich war gekommen um einen Menschen 7« wolle. Ich antv/or-
Hosen Mann wollte ich bitten, für Christi W dQm Christus regier ’,einen Mann der zur Stunde voS’XÄen ^on Z?h fand abe^
ich nichts* "Jarauf sagte jener lachend- "Nun ?? n warîalso willZinner und sagen Sie,was Ihr Herî nit nein
Trotz ein freundlicher Mann sein. "Alsdann riink+o1 -S?rad? döm ^Mon zum 
sehr bald Herr N.mit einer stattlichen Summe Gel nöinom Begohr un?
hatten wir beide einen köstlichen Tag.- ^Ides heraus.Auf diese Weis<

"Sei zum Geben stets bereit 
denn .^rglich deine G^ben,
denn in dexnoq letzten Kleid

- « _ _____ __ __ _ wirst du keine Taschen haben!”

Licht ;
Lass uns bei seinen Freudenschein^10^*
In Glauben dir gehorsam sein ! 

-------i Geber hat Gott lieb.
2.Kor.9,7.

- ”„j er dazu 
uns beim Geben

Zur Leachtunn!
^^ten’ge’den£a^X^tBä?LS9?0dassaX"r0 ^?“SGr S°^st usw I 

achatto«spepdenden Baumen durehreführt twrr„-.t; aUl?h die Bepflanzung mit 
90 Seid. Nun wird wohl War Jiöse Bäüme aber, etwa
auch îhil haben wolle« a« Än naÄ,TWr aächs Gemeine 
wachsenen als Fost=Spiüi=und Sportplatz dienâl Lt?V“1??*0 Juag0il Ond E1’- 
wordon kann,e^eht die frdl. Auf ferdémig II îîiî Hl ? üi\er daza gemacht 
weisen,' spnheziy gern und freudig ein Sohf-rfTn?«® dls ®aEKal°ï' nicht abzu= 
em. Â-Z UQlg 01ü Scherf lew zum guten Werke beizusteu=

sein.ua


jia-hoiJ.igo laufo haben empfangen: 
fît 9 rX<^sadeeB^taeas dsr yîret--4nila «®b- Schmidts und

Möge Gotter al ^víL?^r«Snd d?? E°b Knorr.
Hioiael und auf Erden sich auch ^íüber alles,was Kinder heisst in 
wachsen lassen zur Freude + Kinder annehnen in Gnaden,sie
Gott zur Ehre. ’ÄÖ àe’4, ^er Gemeinde zum Nutzen und

- B £ â ț £ £ 'f a h 1, —
æ «tä-jät »-«sw«.

.««x .

'Jas xrosoyjcrrm hat r.un am 3!X11 be= 
r udpunkt voll. Rechnung zu tragen und 
^GdoÍ°Y?C’ 8? V’n^ Johann Schmidts 96 

P Kircne <nibe.räumt. Dazu ergeht
-0—---adong. A. Wonner Pfarrer °

U

Nachdem bei der

gewählt ersohoint,der mehr 
nen Stimmen erhalten hat,so ist 
uit den meisten Stimmen Aötdm. 
T?hl???Gn> Miosen gosetlichon’st 
die Stichwahl zwischen' Johann 
für Sonntag den 18. Dez. 11 Uhr 
an alle 'ahler die frdl

Von landwirtscha£tliçhon_Ôrtsvorein.

und andere îrod^K'îfitorasèônton^tf1^9^ ’ P^V^bj'Sobweina
Kick jun. V53lold^ Seil”Oa “sen Sich beia Vorstand Georg

Frau_Anna LückJIo 228 hat gutoingebrachtes Burzenhcü li’verkaüfön 
^A.s P r e k t i.s chV 7 Ô ï | n ~ c K tj F S 5 S h ö n i'~ ~ ' 

ffan+ni' Pr®*81?>Mä»nei' und Kinder.
uantel - Kleider - und Anzud - Stoffe 

qi . a , wden und DiftineSKi-Socken,Fäustlinge,Strünpfe,Handschuhe

Läufer _&_ 'V inter
T . . ^ronstadt,Schwarzgasse 18.
Indanthrengefärbte Garne und Webegarne, 

^toichrialt iges lager in
.___________ Strickwolle.

nui ch Umgestaltung und
~ der

Kann er & Gekelius
. Kronstadt—Brașov

flötet sich Ihnen Gelegenheit zu 
^înr-auf von landwirtschaftlichen 
Ofen Sparherden in allen Preislaj 
:oan liehen Küchenbodarfsgogenstänc' n 

_roizellan_ und __Glas
- ----- _ _ _ in allen Eisenartikeln.

zeuSnissP üer bestrenonierten
- Zimmermann-Schässburg, Groimen &Ä ^-Heraannstadt, H. Banaschlïahtîno

A u . n ^arabian),findet Ihr bei
° Snd zwarÎBSuarâtSchê.sÇrïi&i^aSnS iM-4«. «x.

Stoffe in allen Preislagen “ d,"æfek’tone,Übsl'rook 
^nkieiderstoffe in Ä'Farben. 
undlî«Sd^fconclotts> ^Síne, Leinwände. Tischzeug 

Ganz b iHl°TFVrd ^«aticns^Artikei.
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